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Die Stadtverordnetenversammlung
-Ausschuss für Frauenangelegenheiten 

  
Tagesordnung 1 Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 13. November 2012

Vorlagen-Nr. 12-F-08-0118

Sanktionen gegen Schwangere
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion Linke&Piraten vom 07.11.2012 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge zur folgenden Fragstellung berichten:
Wie verfährt das kommunale Jobcenter bezüglich Sanktionen bei schwangeren Frauen?

Beschluss Nr. 0077

1.Als Ergebnis der Aussprache über den Antrag wird der Magistrat gebeten zu berichten
- Wie verfährt das kommunale Jobcenter bei der Vermittlung von schwangeren Frauen, die 
sich in Leitungsbezug befinden?
- Unter welchen Bedingungen erfolgen Leistungskürzungen bei schwangeren Frauen.

2. Die Vertreterin für Chancengleichheit, Frau Beate Junk,  soll gebeten werden, dem 
Ausschuss in einer seiner nächsten Sitzungen hierzu nähere Informationen zu geben.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2012
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dipl.-Verwaltungswirtin Hebenstreit
stellvertr. Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2012

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2012
    - 16 -

Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dezernat I/F
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller

Oberbürgermeister
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